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Antragstext

Von Zeile 663 bis 666:

Teilhabe. Wir setzen uns dafür ein, dass ausländische Berufsabschlüsse schneller 

anerkannt werden. Viele Geflüchtete mussten ihre Schule oder Ausbildung unterbrechen. 

Sie sollen die Chance bekommen, auch nach dem Ablauf der Schulpflicht verpasste 

Bildung nachzuholen.und die Standards für den Nachweis formaler Qualifikationen 

angemessen gesenkt werden.
Viele Geflüchtete mussten ihre Schule oder Ausbildung unterbrechen. Sie sollen die 

Chance bekommen, auch nach dem Ablauf der Schulpflicht verpasste Bildung 

nachzuholen.Zudem schaffen wir Förderprogramme für Menschen mit 

Migrationsgeschichte sowie gezielte Programme und Zertifikate z.B. zur Integration 

Geflüchteter in Gesundheitswesen, Pflege und Verwaltung. Übergangscoaches für 

Ausbildung/Beruf sowie spezifische Programme für Frauen, Jugendliche und andere 

benachteiligte Gruppen sind dabei unser Weg. 

So schaffen wir Chancen, stärken Integration und gewinnen Fachkräfte, die unser Land 

braucht.
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Begründung
Dieser Abschnitt ergänzt das Programm um konkrete Maßnahmen zur 

Verbesserung der Bildungs- und Arbeitsmarktintegration von Menschen mit 

Migrationsgeschichte. Schnellere Anerkennung von Berufsabschlüssen, 

Nachholmöglichkeiten für Bildung und gezielte Förderprogramme sind 

entscheidend, um Potenziale zu nutzen und Benachteiligungen abzubauen. Viele 

Zugewanderte bringen Qualifikationen, Erfahrungen und Motivation mit – oft 

scheitert ihre Teilhabe aber an bürokratischen Hürden. Wir setzen uns für schnelle 

Anerkennung, Nachqualifizierung und gezielte Förderprogramme ein.

Unterstützer*innen
Ute Ernst (KV Neuwied), Obada Barmou (KV Germersheim), Carsten Stumpenhorst (KV 

Trier), Peter Kallusek (KV Südliche Weinstraße), Leonie Weber (KV Alzey-Worms), 

Henning Singer (KV Südliche Weinstraße), Iva Angelova (KV Südliche Weinstraße), 

Natalie Lochmann (KV Mainz), Elisabeth Lehmann (KV Rhein-Hunsrück), Joey Isted (KV 

Rhein-Hunsrück), Tanja Paschek (KV Rhein-Hunsrück), Fernando Andia Cochachi (KV 

Trier), Corinna Rüffer (KV Trier), Jutta Niel (KV Rhein-Lahn), Andrea Fleischer (KV 

Rhein-Pfalz), Lisett Stuppy (KV Donnersberg), Annika Girmann (KV Koblenz), Christoph 

Jacky (KV Südliche Weinstraße), Marie Dudzik (KV Mainz), Fabian Frank (KV Trier), 

Astrid Ruppenthal (KV Birkenfeld), Rainer Bos (KV Rhein-Hunsrück), Susanne 

Großpietsch (KV Frankenthal), Cora Merzbach (KV Trier), Markus Seemann (KV 

Neuwied), Christin Fernholz (KV Mainz), Shiva Shafahi (KV Westerwald), Carmen Rau 

(KV Ahrweiler)
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